
 

 

RASSEBESCHREIBUNG UND ZUCHTZIEL  
DER RASSE DEXTER 

 

RASSEBESCHREIBUNG 
 
Ursprungsland:  

Südwesten Irlands (Grafschaft Kerry) 

Produktionsziel: 
Zweinutzungsrasse bei überwiegender Mutterkuhhaltung / 
Fleischvermarktung. 

Produktionseigenschaften: 
Robust und widerstandsfähig; jährliches problemloses Abkalben; gutmütiges 
Temperament, gute Muttereigenschaften mit genügend Milch; vitale Kälber. 
Gute Eignung zur Landschaftspflege (genügsam, wenig Trittschäden), 
ganzjährige Weidehaltung möglich.  

Farbe: 
Einfarbig schwarz, rot, dun.  
Weiße Flecken werden nur hinter dem Nabel am Unterbauch, am Euter und an 
der Scheide toleriert. Einzelne weiße Haare im Fell oder in der Schwanzquaste 
sind erlaubt. Rote und dun-farbige Tiere dürfen ein rosa oder ein dunkles 
Flotzmaul haben. 

Kopf: 
kurz und breit, sich gefällig verjüngend zu breitem Maul. Dexter kommen 
sowohl genetisch gehörnt als auch genetisch hornlos vor. Beide Varianten sind 
als gleichwertig anzusehen.  

Körperbau: 
Sehr kleiner Rahmen innerhalb des Rassenspektrums. Körper klein, breit und 
tief mit gerader Oberlinie und guter Bemuskelung. Beine mäßig lang, gut 
proportioniert zur Körpergröße mit korrekten Klauen. Schwanz gerade an der 
Wirbelsäule angesetzt.  
 

Eckdaten für ausgewachsene Bullen und Kühe: 
 Bullen Kühe 
Kreuzbeinhöhe, cm 102-117 97-109 
Gewicht, kg um 530 um 380 

 
 

ZUCHTZIEL 
 

Die in der Rassebeschreibung gemachten Vorgaben bzgl. Farbe und Körperbau sind bei 
Exterieurbewertungen entsprechend zu berücksichtigen. 
Geringe Körpergröße bei Einhaltung der o.g. Merkmale. Sukzessive züchterische 
Verdrängung des Bulldog-Gens (Chondrodysplasie). Auflage seit 1. April 2004: Bullen können 
nur in HB A aufsteigen, wenn sie Nicht-Träger (Non-Carrier) des Gens sind; dasselbe gilt für 
ab 2010 geborene weibliche Tiere (Nachweise über Abstammungsuntersuchung von freien 
Eltern oder Gentest /.VAN HAERINGEN, NL. Sind beide Eltern im Herdbuch als BF 
eingetragen, wird dieses für weibliche Nachzucht übernommen.) Importierte Tiere sind 
grundsätzlich auf das Bulldog-Gen zu testen. 



 

 

Bei roten Tieren haben tief-dunkelbraune bis schwarze Köpfe und Beine bzw. Mehlmaul 
einen (1) Punkt Abzug in der Typnote zur Folge. 
Große, weiße Flecken (größer als Handfläche) im zugelassenen Bereich werden mit Typnote 
5 und weiße Flecken außerhalb des zugelassenen Bereiches  werden mit Typnote 4 bewertet. 
Gravierende Typ- oder Skelettmängel, nicht saugfähige Euter und deutliche Abweichungen 
von den beschriebenen Farben werden mit der Note 4 bewertet. Die Farbe brindle ergibt die 
Typnote 5. 
Die Dexterkuh soll aufgrund regelmäßig lebend geborener Kälber, guter Milchleistung und 
guter Mütterlichkeit jährlich ein wüchsiges Kalb aufziehen.  
 
Verabschiedet durch den Ausschuss Zucht Zuchtleiter 24. November 2015 
 


